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Prof. Dr. Philip van der Eijk (Institut für Klassische Philologie): 
Einheit oder Pluralismus? Neue Perspektiven auf die alte Medizin
Prof. Dr. Aloys Winterling (Institut für Geschichtswissenschaften/Alte Geschichte): 
Stadt, politische Integration, Involution: Neue alte Thesen zur griechisch-römischen Antike
Prof. Dr. Stephan G. Schmid (Winckelmann-Institut für Klassische Archäologie): 
Architektur der Macht - Macht der Architektur: Die Paläste der Nabatäerkönige in Petra
Dr. des. Colin G. King (Institut für Philosophie): 
Epistemische Modelle antiker Demokratie
Prof. Dr. Wilfried Nippel (Institut für Geschichtswissenschaften/Alte Geschichte): 
Französische Revolution und Antikerezeption
Prof. Dr. Christoph Helmig (Institut für Klassische Philologie): 
Das Beste kommt immer zum Schluss bzw. in der Spätantike: Der innovative Beitrag der
Neuplatoniker zum Verständnis der antiken Philosophie
Prof. Dr. Dr. h.c. Markschies (Theologische Fakultät/Ältere Kirchengeschichte): 
Neues von der ‚Bibel neben der Bibel‘: Die antiken christlichen Apokryphen
Prof. Dr. Felix Mundt (Institut für Klassische Philologie): 
Transformationen der Archaik: Zur ‚Antikerezeption‘ augusteischer Dichter
Dr. Chiara Thumiger (Institut für Klassische Philologie): 
Orestes’ mania and Orestes’ synesis: models of madness in Greek tragedy
Prof. Dr. Susanne Muth (Winckelmann-Institut für Klassische Archäologie): 
Mythen als Notlösung? Gefährliche Spiele in der politischen Bildkunst Roms
Prof. Dr. Markus Asper (Institut für Klassische Philologie): 
Fortschritt als Erzählung – am Beispiel griechischer Wissenschaftstexte
Dr. Nikolaus Dietrich (Winckelmann-Institut für Klassische Archäologie): 
Archaischer ‚Realismus‘: Archaische Plastik als alternative Form von Realismus im Bild
Prof. Dr. Iris Därmann (Institut für Kulturwissenschaften): 
Opferräume
Dr. des. Jan Meister (Institut für Geschichtswissenschaften/Alte Geschichte): 
Ein monarchischer Körper ohne Monarchie? Das frühe Principat aus körpergeschichtlicher
Perspektive
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Das August Boeckh Antikezentrum der 
Humboldt-Universität zu Berlin stellt im 

WS 2010/11 neue Köpfe und neue 
Themen aus dem gesamten Bereich 

der Altertumswissenschaften vor.

Ort: 
Humboldt Universität zu Berlin 

Hauptgebäude
Unter den Linden 6 

Raum: 2091/2


